
Haus- und Schulordnung der Theodor-Heuss-Realschule Opladen 

Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, des Zusammenlebens und der persönlichen Entwicklung. Hier 

verbringen wir einen großen Teil unseres Alltags – gemeinsam mit Mitlernenden, Lehrenden und 

weiteren Mitarbeitenden unserer Schulgemeinschaft. 

Damit sich alle wohlfühlen und erfolgreich lernen und arbeiten können, braucht es klare Regeln, 

gegenseitigen Respekt und ein faires Miteinander.  

Diese Hausordnung ist mehr als nur ein Regelwerk – sie ist ein Ausdruck der gemeinsamen 

Verantwortung. Sie will helfen, Konflikte zu vermeiden, Sicherheit zu gewährleisten und eine positive 

Schulatmosphäre zu schaffen, in der sich jede und jeder entfalten kann. 

 

Folgende Grundrechte gelten an unserer Schule: 

Jedes Mitglied unserer Schulgemeinschaft hat Anspruch darauf, 

 dass seine Würde geachtet wird und dass es körperlich und seelisch unversehrt 

bleibt 

 dass es seine Aufgaben ungestört und angstfrei erfüllen kann 

 dass sein Eigentum und das Schuleigentum unversehrt bleibt 

 dass es sich in einer sauberen Umgebung wohlfühlen und gut lernen kann. 

Aus diesen Rechten leiten sich folgende Regeln und Pflichten für die Mitglieder der 

Schulgemeinschaft ab: 

Wir achten die Würde, die körperliche und seelische Unversehrtheit anderer, das heißt, dass wir die 

Meinung und das Handeln anderer akzeptieren, wenn dabei die Würde des Menschen und 

demokratische Grundsätze gewahrt bleiben.  

Das erreichen wir, indem … 

 

 wir höflich und respektvoll mit anderen umgehen. Das bedeutet z.B. nicht drängeln, „bitte“ 

und „danke“ sagen und andere grüßen 

 wir uns auf dem Schulweg und bei Ausflügen angemessen verhalten, weil wir die THRS auch 

hier repräsentieren 

 wir keine extremistischen/ in Deutschland verbotenen Aussagen und Gesten nutzen 

 wir Streit friedlich und ohne Gruppenbildung lösen und bei Bedarf Paten/Lehrpersonen um 

Unterstützung bitten 

 wir hinsehen, wenn jemand in Gefahr ist, und Hilfe bei Lehrpersonen holen 

 wir keine Gewalt anwenden, weder körperlich noch mit Worten, auch nicht aus Spaß. Das 

heißt, z.B. dass alle Arten von Kämpfen und Schlägen (auch Spaßkämpfe und 

„Nackenklatscher“) verboten sind. Ebenso ist es verboten, andere Personen zu schubsen, zu 

Fall zu bringen, festzuhalten, einzusperren, zu bedrohen, zu belästigen, zu mobben, 

auszulachen, mit Dingen zu bewerfen oder nasszuspritzen. 

 



 wir uns der Institution Schule und der Atmosphäre des Lernens und Lehrens entsprechend 

angemessen und gepflegt kleiden. Verboten sind z.B. extremistische/ gewaltverherrlichende/ 

beleidigende Aufdrucke. Ebenso unerwünscht ist das Tragen von modischen 

Kopfbedeckungen und freizügiger Kleidung. Mit einer angemessenen Kleidung drücken wir 

Wertschätzung und Respekt aus. Im Sportunterricht tragen wir Sportkleidung. 

 wir uns an die Handyordnung halten 

 wir folgende Dinge und Gegenstände nicht mitbringen:  

o Spray- oder Sprühdosen (auch kein Deospray) oder andere Chemikalien 

o Vapes/ Zigaretten/ sonstige Tabakwaren, Alkohol oder Drogen (s. auch §54 

Schulgesetz NRW) 

o Waffen, Waffenattrappen, Spielzeugwaffen, dazu zählen auch Gegenstände, die 

Angst/ Bedrohung auslösen können sowie Gegenstände, die man als Waffen 

benutzen oder mit denen man andere verletzen könnte, z.B. Messer aller Art, 

Elektroimpulsgeräte (Elektroschocker, Spielzeugschocker, Laserpointer), Werkzeuge, 

Wasserpistolen (s. auch Waffengesetzt BGB) 

o Verbotene oder extremistische Symbole/ Gegenstände 

o Feuerzeuge, Streichhölzer, sonstige Brennstoffe 

 

Wir sorgen dafür, dass jeder ungestört lernen und lehren kann, indem… 

 wir das Schulgelände nicht verlassen 

 wir uns im Gebäude leise und langsam bewegen und Lärm vermeiden  

 wir pünktlich zum Aufstellplatz und zum Unterricht kommen und die erforderlichen 

Materialien dabei haben 

 wir in den Pausen zur Toilette gehen, in den Hofpausen ausschließlich die Außentoiletten 

benutzen und die Toiletten nur betreten, wenn wir müssen, und sie sauber hinterlassen. 

 wir uns nur in erlaubten Bereichen aufhalten: 

o Vor und nach dem Unterricht halten wir uns auf dem Hof auf. Der Aufenthalt in 

Unterrichtsräumen, Gängen oder Treppenhäusern ist nur in Ausnahmefällen 

gestattet.  

o Der Zugang zu den Schließfächern ist nur unmittelbar vor und nach dem Unterricht 

erlaubt. 

o Wir verlassen das Schulgelände nur nach Schulschluss oder mit Erlaubnis einer 

Lehrperson. 

o Unsere Fahrräder und Roller schieben wir auf dem Pausenhof, in den Pausen gehen 

wir nicht zu den Fahrradständern. 

o Wir betreten die Grünflächen des Pausenhofes nicht und spielen Ballspiele nur in den 

dafür vorgesehenen Bereichen. 

Wir gehen schonend mit dem Eigentum anderer um und achten auf eine saubere Umgebung, 

indem … 

 wir das Eigentum anderer nicht beschädigen oder ungefragt wegnehmen 

 wir unseren Arbeitsplatz sauber und ordentlich halten 

 wir unsere Dienste (z.B. Ordnungsdienst, Hofdienst) zuverlässig und gründlich erledigen 



 wir mit Schuleigentum sorgsam umgehen und Beschädigungen sofort bei einer Lehrkraft 

melden 

 wir auf dem Schulgelände keinen Kaugummi kauen 

 wir Müll richtig entsorgen und keinen überflüssigen Müll produzieren 

 wir schonend und verantwortungsvoll mit Tieren und Pflanzen umgehen. 

Das Nicht-Beachten dieser Regeln und Pflichten bedeutet, dass man sich bewusst außerhalb der 

Gemeinschaft stellt und deshalb mit Konsequenzen rechnen muss. 

Das Nicht- Beachten dieser Hausordnung führt zu Klassenbucheinträgen und ggf. zu weiteren 

Maßnahmen (z.B. Elterngesprächen, Teilkonferenzen, Schulverweisen).  

Verbotene Gegenstände werden abgenommen und können von Erziehungsberechtigten innerhalb 

einer Woche im Sekretariat abgeholt werden. Bei gefährlichen Gegenständen hält die Schule 

Rücksprache mit der Polizei. Im Verdachtsfall darf die Tasche durchsucht werden. 

Die Hausordnung soll dir eine Hilfe für eine erfolgreiche und angenehme Schulzeit sein. Wenn du dir 

über etwas, das hier aufgeschrieben ist, Sorgen machst oder du dir unsicher bist, kannst du folgende 

Personen ansprechen: 

- alle Lehrpersonen 

- das Beratungsteam 

- das Team der Schulsozialarbeit 

- die Schülersprecherin/ den Schülersprecher 

- die Paten 

- das Sekretariatsteam  


